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Eine Akte.
um wieder herzustellen und in Kraft zu haften das

Gesch. welches Ländereien gradirt -von welchen
dem Staat Kaufgeld fällig ist, und die Art der
Jntereßen.Belastung desselben regulirend.
Abschnitt 1. Sci es verfügt durch den Senat

und Hau? der RLpräsenlanien in General Assembly
versammelt, und es ist hieiiiit durch deren Autorität
verordnet. Daß es ven und nach Passirung dieser Akte
die Pflicht des General-Santnielsers sein soll, bei Ab-
schluß der Rechnung für dem Staat fällige Gelder
auf Ländereien welche veruieffen wurden als Osiiee-

oter zufolge ron diesen, Staat er-

Ra r lnt"e'ss!u"u
sprüngliche Kaufgeld zwanzig Pfund (dreinndsünfzig
Thaler und dreiuntdreißig und Eindrillet lenls)
beträgt, per Hunterl Acker jährlich ein Prozent; auf
Ländereien welche am Belauf von fünfzehn Pfund,
zehn Schilling, (einundoierzig Thaler, drei und Ein-
driltel lents,) erlassen wurden, jährlich ; auf Länte-
reien welche erlassen wurten am Belauf von zehn
Pfund, (sechsundzwanzig Thaler und sechsundsechzig
und Ziveitrittel Cents.) und neun Psund (vierunt-
zwanzig Thaler.) jährlich drei Prezenl; aus Länte-

Thaler, jährlich drei und ein halb Prozent; aus
an fünf Pfund (dreizehn Thaler und dreiunddreißig
und Eindrittel Cent-) erlassenes Land, jährlich vier
Prozent; auf an fünfzig Schillingen (sechs Thaler
un> sech?unts.chzig und Zweitriltcl Cents) erlassene
Säntereien, jährlich sechs Prozent; auf an achtzig
Cents per Acker erlassene Ländereien sollen keine In-
teressen gerechnet werden, Vorbehalten

Daß in keinem Fall, weter bei Warrant, Ansict-
lung oder Verbesserung, oder bei irgend anderem Of-
fice-Recht Interessen auf da« Kaufgeld irgend der
vorbesagten Ländereien gerechnet werten soll.n, für
den Zeitlaus zwischen tem zweiten Tag Dezember ein

halten serner. Daß leine Interessen gerechnet werden
lollen auf Ländereien nördlich nnd westlich der Flüsse
Ohio, Allegheiu) »nd Conewango Creek. vorläufig
des drillen April ein lausend sieben hundert und sie-
benundncniizig z unb in allen Fällen wo Palente aus

elchcr Verbesserung keine Inleressen gerechnet wer-
ten. Vorbehalten jetoch, Daß der Eigenthümer ei-
nes Strichs unpatentirten Landes, welcher wirklich
dasselbe bewohnt, ten Nutzen haben soll von der Akte
paslirt den zehnten Tag April ein tausend acht hun-
lert und fünfunddreißig, belilelt ?eine Akte um Län-
der zu gratiren ren welchen Gelder an den Staat
Pennsi'loanien fällig und unbezahlt find," »nd vom
?uppl.inent derselben, pasfirt den vierten Tag Mai

ei« taufend acht hundert und fünfundfünszig. bis

scheinigt wnrten durch die Eonnnissicners, ernani»

krast einer Akte der Assemblo betitelt ?Eine Akte

Vergütung

sechs Prozent jährlich bezahlen.
Abschnilt!!. Daß alle die In - Lots und Ans-

tois reservirien in und

! Hern Akie der Asseinbln, welche hieniit verändert wer-

Abschnitl 5. Daß auf irgend welches Kausgeld,!

Zl. Lrower

TVm. F.
Die Vorschriften ter Zikte, passirt ten lvten Tag

April 1835, aus welche tie roistehente Akte Bezug

ker verschiedenen CanntieS tiefes Staats sollen ein >
Abschätzer-roard bilten, z» tem folgenden Endzweck, j
nämlich ! ES soll ihre Pflicht sem Abzuschätzen alle i
besichtigen, und die Kosten solcher Besichtigung unt
Abschätzung sollen rom E gner solchen Lanle« bezahlt

A bschnilt I7l). Die Board, oder eine Mehr-
heit derjelben, soll solche Lcinlereien zu ibrem Baar-
werih abschätzen und eine Tabelle der Ansätze aue-ser-
iigen. Nuinmcr Ein«, Zwei, Drei und Vier. Alle? !
li zchn Thaler per Acker und auswärts geschätzte!

Land soll als Nummer Eins angesetzt werden alles
zu über sieben und weniger als zehn Thaler per Acker

Land soll angesetzt werten als Slunnner
Zwei; alles zu über vier und nicht über sieben Tha-

! ler per Acker gefchätzl« Land soll angesetzt werten als
! 7!un»»er Drei; alles zu vier Thaier oder weniger
rcr Acker geschützte üand soll angelest werden als
Nuunner Vier. Vorbehalten, Dap bet Abschätzung

Allentaun, Pa.?ln»' S, !BSB.
l Sinnahnici, 12.847 8«
! Ausgaben llHllg 61

> Belausund ausbe» L4.575
VYS t l

! Ausbezahlt 2,41X1 t) 0 SF7S 01

l I Cent Ce»i»!tion 15..1W IIS 154 82
Schaxmclst«« Bilanz, S1!«r, Lt. ILSS 2V

Sinkt un, bezeugen hiermit,da>i wir die Rech.-

end,e,end MÄrz beideeingeschloßen, übersehen und berichiigt haben, und
dust wir eine S«il»nz von ein Tausend ein Hundertund drei und achtzig Thaler und zwanzig Cents
(KI 183 2V) rn den Handen des besagten Schatzmci-
stere finden, wie es «ben «»gegeben ist.

Zum Zeugniß deßen, haben wir l iezu unsere Hand-
schriften gesetzt, diesen »lsten Tag März A. D. IW.

H. I. Säger, )
Wm. Keck, > Auditoren.
Edw. Nuhe, )

lfr Zclr!
Ein neuer Zusatz Bücher,
Papier, Schreibmaterialien und Ver-

schiedenheiten erhalten im Buch-
stohr zum ?Patriot."

No. 31 West Hamilton Straße, zwischen Hagen-
buch» Gasthaus und dem Markt-Viereck.

Bücher, Papier. Schreibu»ateria-
lien, n s w.»

ben sind b«s«»d,l» folgende herrorzuheben !

Ein außergewöhnlich großes Assortiment Bibeln
und Testamente, deutsche und englische, von de»
größten bis zu dein kleinsten Taschenformat. ?

9111, kpttlsck«» "">> «'nzlifek»

einschließend alle solche die in dieser Gegend
verlangt werden. Luthers HauSpostille, ein
herrliches Buch, und andere

Arndts Wahres Christenthum und Fox'» christ-
liches Mäityrerthui». Schillers sämmtliche
Werke in verschiedene» Formats. Deutsche und
englische (Seschichien der Vereinigten Staaten
lllustrirt, u. s. w.

tLin vollständige»
Aller Bücher oder Publikationen der Amerika»!«

Nischen Zract-Gesellschaft, an den nämli»
chen Preisen wie dieselbe in Philadel-

phia und Neuyork verkauft wer-
den.

Ferner t Alle andere Arten SonntagS-Schul-
bitcher, die wir an de« Preisen des Vereins lie-
fern.
Ebenfalls : Alle Arten Tckulbstchcr die in die.

Schreib-, Brief-, Pack und alle andere Arten
Papier.

Da wir einen Ungewöhnlich großen Verrath Pa-
pier, aller Arien eingelegt baben, sind wir im Sian-

im Stand/ Jedermann zu befriedigen, indem
wir iinmer ein grob'S Assorlement auf Hand ballen,
ttommt und seher; und denkt und Handel» siir Euch
selbst!

Envelopes für Briese ?beim 1000, Pack oder Ein-
zeln. Nebst einer großen Verschiedenheit anderer in
unser Fach gehörende Artikel.

Eine Verschiedenheit anderer Artikel»
als Port-Mvnnais, Pocketbüchev, alle Arten Bilder,!
Taufscheine, Goldene-, Slahl- und andere Federn, 5

Keck, Guth und Helfrich.

- George B. Schall,
Rechts-Anwalt (Vllorns/ st l-n',-.)

Amtsstube einige Thiiren unterhalb Vechtels
?American Hotel," Allentaun, Pennsylvanien.

SS?- Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache gesprochen werden.

Mai 13. jB5?. nqll

l! von vorzüglicher Güte find zu haben
bet Z. B. M » 112 « r.

,1 AK nwun, April 1.

Ein Thaler das Jahr.

! Zweite PlmntN'lllsstelLullg
l de« Dauern uüd Hantire.kcr« Instituts von
! SToröhampton Cannty.

Die Board der Direktoren macht achtungsvoll
bekannt, daß dle zweite Blumen-Ausstellung auf
dem Fairgrund zu Last»", , s-i»,wird,
auf
Dienstag, Mittwoch u. Donnerstag, den

6-, il. und Juni, 1856.
Eine allgemeine Einladung wlrd an die Ein-

lies in Pennsylvanien und New-Jersey erlassen,
beizuwohnen. Die Direktoren werden nichts un-
terlassen die Fair anziehend und interessant zu
machen. Eigner und Cultivirer von Blumen und
Pflanzen sind ersucht, solche auszustellen.

Pserde-Wctlrennen finde» jeden Tag statt.
Die Ausstellung schließt am Donnerstag Abend

den Ii). Juni mit einem
Grandiose» Blumen-Ball

in der großen Halle des Institutes, welche für die
Gelegenheit prächtig decorirt und iliuniinirt wer-

i den wird.
Pomp'S Cornet nnd Cotillian Bande

wird beiwohnen und die Musik vortragen, welche
von ihrem talentvollen Führer, Thomas EoateS,
Esq., besonders für die Gelegenheit arrangirt
worden ist. Preis der Tickets für den Ball, für
eine» Herrn und Damen, 52,5 t), Erfrischungen
extra.

Samuel A?oht, President.
G. W. ZI ä t e S, Secretär.

das Wetter ungünstig sein, dann
wird die Ausstellung bis Samstag den 12. Juni
dauern.

Easton Mai 19. nqZm

NhrM, Gackichrcn, Imvetry,
Melodeons, Aeeordeous, u. s. w.

C. S. Mas sey,
No. 23 Ost«Haniillon-Slralie, gegenüber der Resor-

mirten Kirche, Alientau»,
Hat soeben erhalten eins der glänzendsten Assor-

timents von
Uhren, Matsches, Juwelry und Silber«,

Waaren,
als noch je in Allentaun zum
Verkauf angeboten wurde,

bestehend aus allen Sorte»
v Stund- und 8 Tag llh-

teilt Lever, Lepine, Duplex
und gewöhnliche WatscheS,

Hunting WatscheS, alle Sorten Goldivaaren, als
Ohrringe, Brustnadel», Fingerringe, goldne Ket-,
ten, Pencils, Federn, Schlüssel, Siegel, Medal-
lionS, BräcelctS, kurz alles was in eine» gut ge-
führten Juwelry-Stohr gehört. Desgleichen gol-
dene, silberne und stählerne Brillen, silberne
Tliee! «nd Suppettlöffel, plattirte Löf-
fel und allerlei Fäncy Waaren.

Melvd e o n S.
Ich wünsche die besondere Aufmerksamkeit aus

meinen Stock von MelodeonS für Kirchen und Pri-
vathäuser zu lcnken, wovon ich da« allerbeste Af-
sortemcnt der berühmtesten Fabriken auf Hand
halte. Gleichfalls AccordconS, Flöten, Quer-
pfeifen. MusikboxeS, u. s. w.

SiÄ" Reparaturen und alle Flickarbeiten ln sein
Fach gehörend, werden schnell und billig verrichtet.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft hoffe
ich durch gute Waaren und billigePreise auf die
Gewogenheit des Publikums.

Allentaun, Mai 26, 1853. nabv

Eckstcinlegung.
Samstags und Sonntags den sten «nd stten

Juni, soll die Ecksteinlegung der Zicnsviile Resor-!
mirten Kirche gefeiert werden, bel welcher Gele-1
genheit passende Predigten und Sieden gehalten i
werden sollen. ?An Musik und Gesang wird es!
auch nicht fehlen.?Deßhalb sind alle Freunde von
Christlichen Festlichkeiten eingeladen beizuwohnen, j
aber Ruhestörer aller Art sind gewarnt die Lan- !
desgesepe zu beobachte».?HucksterS dürfen nur!
nach Erlaubniß der Kirchenbeamten Geschäfte thun i
und berauschende Getränke sind bestimmt verbo-!
ten. ?Auf Anordnung des Kirchenrathes und der
Prediger.

Philip Heiinbach,
Charles W» Wieand,
David Schüler.

Mai 2K. nq2m!

9t a ch r i ch t.
Die Gesellschaft«-Verbindung, welche hiezuvor!

unter der Firma von Prep, Balliet, Gaußler und!
Comp, bestanden hat, ist» indem sich Herr Edwin
Säger, der sein Jntereße verkaust, zurück gezogen!
hat, aufgelößt worden. Das Bauholz und Ma-

nufaktur - Geschäft wird durch P. L. Prep, W.
H. Balliet und W. H. Gaußler, unter der Fir-!
ma von Prep, Gaußler und Eomp. fortgesetzt, i
und dir Angelegenheiten der alten Firma werden
durch die neue Firma berichtigt.

l). L. prek, H. Ganfiler,
tvm. H. walltet, tLdwin Säger,

Allentaun, Mai Ig, 1858. nq4m

"Nach r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlaßensch.ist des ver-!
storbenen George B oye r, letzthin von

i Salzburg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt wor- Z
ist.-?Alle diejenigen daher welche noch aus

irgend eine Weise an besagte Hinterlassenschaft
' schuldig sind, werden hierdurch aufgefordert in-,

nerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen.- i
Und Solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben wögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb
der besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

John Albright, jr.,
Trexlcrtaun.

Mai IS. nqLm

Öeffentliche Vendu.
Aus Mittwochs den 9. Juni nächstens,
um 12 Uhr Mittags, sollen LM Hause des ver-
storbenen Jacob Säger. von der
Statt Allentaun, folgende Artikel aus öffentlichervendu verkauft werden, nämlich ?

Oese», Tische, Stühle, Bureaus, Kleiderschrank,
Desks, EärpetS, Better und Bettladen, Venetia»
Blenden, Uhren, Bücher, kupferne-, meßingne-
und eiserne Kessel, und eine Verschiedenheit ande-
rer Artikel zu weitläuftig zu melden,?Gleich-
falls : lt> Antheile des Capital Stocks der Al-
lentaun Bank. 24 Aniheiic des Stocks der Allen-
taun W.'sskr-Atskgsch.>ft, 20 Antheite dtS Stock»
der Lecha Brücken-Gesellschift, 3 Antheile des
Stocks der Siegfrieds Jerry Brücken-Gcsellschast,
4 Antheile des Stocks der Philadelphia und Wil-
kesbarre Telegraph Compagnie, I Antheil des
Stocks der Lecha Caunty Ackerbau-Gesellschaft.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung uon

Charles Säger, ?
.

William Säger, j
Mai lg. ng?m

Öeffentliche Äendul"
Auf Samstags den Juni nächstens,
um 1 Uhr Nachmittags, sollen an der letztherigen
Wohnung des verstorbenen ConradKennel,
letzthin von Nord - Wheithall Taunschip, j.'echa
Caunty, folgende Artikel auf öffentlicher Vendu

Zwei Stück Rindsvieh, l Schwein, ein Bett
und Bettlade, Holzofen mit Rohr, eine Sackuhr,
2 EingäulSwägen, Pflüge, Egen, Windmühle und
Strohbank, Sperr- und Küh-Kctten, Heu bei dem
Hundert, Graß im Schwamm, Heu- und Mistga-
beln, Fruchtreff, Graesensen, Pferdegeschirr, Sat-
tel und Zaum, eine Lot Peintboards, eine Lot
Schindeln, Fenspfosten, Fässer, Stänner, zwei
Flachsbrechen, ein Barrel Seider, ein vollständi-
ges Drehergeschirr mit Drehbank, alle Sorten
Dreherholz, ein Breitbeil, und sonst noch allerlei
Haus-, Bauern- und Küchen - Gerälhschaften zu
Iveitläuftig zu melden.

Credit und Aufwartung wird gegeben von
Elias Kenne!,
Aaron Kenne!, 5 o.S.

Mal 2l». nqAm

Öeffentliche Bendu.
Auf Freitags und Samstags den I lten

uad Juni, nächstens,
on beiden Tagen um l2 Uhr Mittags, sollen am
Hause des verstorbenen George Boyer,

letzthin von Emaus, Lecha Caunty, folgende Ar-
tikel aus öffentlicher V.ndii verkauft werden, näin
lich -

Ein Familien Pferd, zwei Rinder, Strohbank,
IVO fertige Pfosten, zwischen 2»U und fertig

tern, Picken, Schippen, eine Lot Mist, 2 Büschel
Waizen, Getraidesäcke, Better und Bettladen,
Stühle, Holzkiste, eine Lot CarpetS, A Oese» mit
Rohr. Blecheiigeschirr, Eisenkessel, kupferner Kes-
sel, Züber, Stänner, ein Secretär, Desk, Spie-
gel, ein Backtrog, eine Wurstmaschine und sonst
?och eine sehr große Verschiedenheit anderer
fcl zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-
tvartung vvn

John All'rigkt, jun., Adm'or. !
Msi 2K.

.
nq3m

Bekanntmachung.
E« wird hierdurch bekannt gemacht, daß in dem

Jahr 1857, Herr George Grünewald,
letzthin von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty,
das Zeitliche für das Ewige verwechselt, und ei-
nen Willen oder Testament hinterlassen hat, ohne
jedoch einen Exeeutor zu bcstin men.?Er hat ver-
ordnet, daß seine weltlichen Güter an seine Witt-
we, und eine gewisse Summe Geld an seinen Bru-
der Johannes Grünewald, oder seine rechtmäßige
Erben ausgetheilt werden soll. ?Daher wird Nach- i
richt an Johannes Grünewald oder seine Erben
gegeben, um sie aufzufordern, zwischen nun und!
dem lsten Januar IBSN, sich an der letztherigen
Wohnung des besagten verstorbenen George Grü-
newald, in besagtem Heidelberg Taunschip, Lecha
Caunty, Permsylvanien, einzufinden, um ihre Erb-
schaft oder Erbschaften in Empfang zu nehmen. ?

Wie eher dies geschieht wie angenehmer es sein
wird.?Das Geld wird ausbezahlt durch

Maria Grünewalt.
hinterlassene Wittwe des verstorbenen George

Grünewalt.
Mai 20. 1858 »3m

9i a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten
als Exceutoren vo» der Hinterlassenschaft ded ver-
storbene» Jacob Säger, vvn der
Stadt Allentaun ernannt worden sind.?Alle die-
jenigen daher, welche noch an besagte Hinterlas-
senschaft schuirig sind, sind hierdurch aufgefordert
innerhalb (Z Wochen bei den Unterzeichneten anzu-
rufen und abzubezahlen-Und solche die noch recht-
mäßige Forderungen haben, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zeit wohl bestätigt
einzuhändigen an

Charles Säger, Allentaun.
William Sag"', Hanover.

Allentaun, Mai 12. 1858. nq«»,

I. H. Ritter u. Sobn
Manufaktoren von dichter und Seife.

gzo. 58. W st Hamilton Straße, Allentaun Po.,
baben beständig einen gresen Stock rcn Seife unt

Käüchen ». f. w. u- s- >v,, ni Aiigenscheni zu pehinen,
AUer.taun Mai »gSL.

der iiä»drrci«n der Werth der darauf errichteten Ge>

> Abschnitt IM. Alles ?ond welches als Num-
m-« El"« angesetzt ist. soll ten Belaus des Kaxfgel-
dc», mit sechs Prozent jährlichen Intresten daraus be-!

' zahlen ; Numnier Zwei soll solches Kaufgeld bezahlen jund vier und ein halb Prozent jährlicher Inlressen ;'
Numnier Drei soll solches Kaufgeld und drei Prozent'jährliche Inlressen bezahlen; Nummer Vier soll da? !ursprüngliche Kaufgeld ohne Jntressen bezahlen.

Daher wird Nachricht gegeben
an die Besitzhalter von 44.708 Acker unvatenlirlen
Landes in Lecha ich, der Unterzeichnete,

Ivctch« Patente zu erlangen wllnschen'
ven Ländereien, und bereit bin an mäkigen Bedin- lgungen mich für sie zu verwenden, unter völliger Ga-
rantie meiner Lerantwertlichkeil.

Solomon ssogek,
Foqelsvllle, Mai 1!). 155g. nalji»

SMdt-Nechnung.
Dir Rechnung von Jonathan Roichard, Esq.,

Schapmeisler von der Stadt Allentaun. in
Rechnung mit besagter Stadt, anfangend März26, 1857, und endend März 24, 1858, beide
Tage eingeschlossen.

Dr.
Bilanz in Händen, laul letzter Rechnung HVBS 41

Erhalten ron lesseM. Line, Boroughiar
'

!

" 2aeol> Chrig, auf Rechnung für de.
von IVSS IRI Ol

" ?ohn D. Sawall flir to. do. 2 8!i
" Sohn Mohr u. andern in voll silr to. II 40
" do. do. do. de. für 1557 4.179 00
" keisenzeS für ErhibitionS 45 00
" Andr. Aingling, Straßen zu reinigen 5 »5
" Edwin Acker, to. 10. 12 lO
" Peter Moll to. to. 1 50
" Von Personen für Surve.'Warrants 1!» v !)7!
" Cauntt-Connnißioners, Nachlaß von

Taxen für 1857 gz g« !
" I. D. Lawall, eollektirt von verschie-
" John ?. Krauße, Wasser-Dividende 7A2 00
" Benj. Zöget, Trustie vvn Margaret

Säger, Sie» für Straße zu pfle»
stern und Jntereßen LI!) 17 !

" do.- do. Pävement zu legen u. Int. i:< 77
" Henrn Steine L 2 55 j
" Edwin Säger, Grund wegzufahren 2 50!
" Oliver Huffert. Gas verbraucht im

'' Themas Mohr, Brirgeß, als Straf-gelter, etc., ele. W 00 j

H12L47
<?r.

Baar bezahlt auf verschiedene Anleihen K2400 00!
Interessen auf Anleihen 171 l l)I j
Keck, Guth u. Helfrich, trucken, etc, Il 02 >

jHaines unt Dicsenderfer, siir drucke» 101 50 j
i Blumer, Busch und Co., drucken, «,e. LI 7V

Andr. Vingling, Fracht für Sicherheit«-
Kiste, etc. 4 50

Edwin Acker, do. do. LBO 00
Jacob M. Schleifer, do. do. 110 A3
Sterben Lentz, de. de» 00 00
William Fillman, dv. dt. VO 00!
Zhos. Mohr, Sq. spezielle do. Z 4 VO

I Hirain Zellner, als Nachtwache 12 oi>
! Danowskv Und Co., Gas-Rechnung 40t 05
i Nathan Schäffer, Targeld zurück bezahlt 10 25 !

Darrels und Herring, Sicherheils-Kiste IliO 00 i
F. G. Hübuer, Fracht für do. 2 051

! E> I. Mohr, Schreiben und Ortinanzen
zu recordiren NO o<i I

! (5, ?. Mohr,proseßionelle Dienste u. Salar NOO 00 !
! G. A. Aschbach, Vcrmeßungen, ete. k!35 07 !
> Abr. Worman, Wegmachen im S. Ward S:!l Ol !
! Samuel Horn» de. im N. Ward 405 20
> Peter Moll, to. im Lecha SS>rd 878 5l

Nathan Sni'der, Oie Siraße abzugraben 520 02

1135 07^
! Henrn Storch, Culvert in der Lecha Stn
! zu machen 15g SS

Thos. Siecke!, Geld ausgegeben am Zen-
er-Plug 2« N7

Adain Knntz. Auibcßerungen de» 1l 00
Millen Beidler. Pflug, ll 87
Georg- Sanders, silr Arbeit g 25
Benj. A Hagenbuch, Geld bezahl! siir He-

len und Letler-Compagni« Zh Ol>
T> ömas Craig. Bauholz Rechnung » g«
Ckarle« Daubert, für Zlrbeit 7S
Gangewere U. Co., Lockup auszuhebern 26 M
Benjaniln Sletiler» Staat- und Caunti,'»

Tax silr I8ö? 24 42
Reuben Reiß, Schüllar für do. SS i>S
Charles Denhard, Schmiedarbeit 25> 05
«eiper und Huff,SpreUsäcke sllr Lockup 2 02
A. H. Reeder, profeßionelle Dienste 25 00

David Schwartz, Arbeit, etc. 82 53
Charles Säger, silr Grund l 00
Keck, Hoffinnn und Dillinger,Audilort 10 00
Daniel WieaNd, Backsteine zu fahren 85
ScwiS Eisenino>ier, PSvcinenl zu legen 23 83
William Stahl, siir Arbeit 5 l>2
Abraham Sierner, do. (N 00
0. und I. Säger, HarlwaareN 8 42
Joseph Stemple, Arbeit 3 37
Abraham und Esther Wbrnian, silr ein

Stück lSrund in der Unien Straße 15 00
Daniel Ritter, Bauholz Rechnung 4 2 t

! AmandeS Hüffe«, O-uerweg und Gutleb
wieder herzustellen 2l 94

! Nathan LaudenschlSger. «ainppesten zu er»
richten und auszubeßern NO 10

> Daniel Eschbach. Steine, ete. 28 Ol»
! Edward Beck, Duplikat und Blank« 7 »3
I Peter Rufi, Lockup zu reinigen S SO
Jeff« Schäffer, für Pebblestein« l 75

Adam Hecker, Unkosten I 20

! F. Ruhe, Friedensrichter-Gebühren ll 28
j Darid Weil, für Steine an Seilwegen 12t 00
Reuden Hausman, Arbeit 16 31

Tilgk. I. Schnioi?er. ein brauner Stein lg 4«
I John Nonemacher. Backstein« l lt, Lk

I Pretz, Muth und Co., Nachrechnung 4 45
Thomas Barber, Ausbeßerungen « 00
1. S- Reese, proseßionelle Dienste 50 00
Prev, Balliet und Co., Bauholz-Rechnung 58 07
H. C. Vandersiiee, die Columbia Feuer.

Spritze zu xacken und zu verschicken k 7V
Jacob Huber, Lederlirap» 1 50
Thomas Mohr, <Zsq.< Ge!d bezahlt für

den Nutzen der Borouqh 82 S2
> Ikoma« Mebr c°sq . Gehalt als Burgk?
> und verrichxu Arbeit LSS 7t

No. 11.
! . Aubitors-Anzeige.
In dem »«»etchM

In der Sache der Rechnung »on S. I. Kl st.I e r, Administrator von der Hinterlahenschaft de«verstorbenen Andreas Fritzinger, letzthin von Hei-delberg Taunschip. Lecha Ca.mty.
"""nute die Courk

dem GeseH gemäß zu machen.
Au« den Urkunden.

Bezeugis- B. HanSman, Tchr.
Obengenannter Auditor wird sich einsin-

den, um seinen obenbestlmmten Pflichten nachzu-
kommen. auf Samstag« de» sten Juni nächstens,
um 1U Uhr Vormittags, am Gaslhause von P e-
t e r M i ll e r, in SägerSville, besagtem Taun-
schip. allwo sich alle Jntereßirte ebenfalls einfin-
den können, wenn sie es als nöthig erachten.

Mai 5, 1858.

Großes Batallion!
Ein großes Vatallion soll gehak-

w a r d B. N e ff, in Unionville,
M Lecha Caunty, auf Samstags den 5.

» Juni 1858. Die Nord-Wheithall
Truppe, Capt. Kuhns, die Wasch-
ington Reifel RängerS.Capt. Schlo-

-1 » Ber, die Lowhill Infanteristen, Capt.

VA/ Lentz, so wie die Waschington Bra?
bände, die Unionville Braßbande,
die Schnecksville Braßbande, so wie

dle SiegerSville Braßbande werden gegenwärtig
sein um zu paradiren. Alle, Alt sowohl als Jung
find eingeladen diesem großen Batallion beizu-
wohnen, denn an Spaß wird es gewiß keinesfalls
fehlen,

E. B. Neff.
Mai 19. nqZm

Achtn n g!
Wheithall Artilleristen!

1 Ihr habt Euch in voller Uniform
UI und sauberm Gewehr zur Parade zu
W versammeln, am Samstag den steil

Juni nächstens, um 10 Uhr Vvrmi^-

H. Knau ß, in MiUcrStaun.?
» Pünktliche Betwohnung wird erwar-

/ / t<t, indem Abwesende zwei Thaler
Strafe zu bezahlen haben.

'

T. Hcrtzel, Ist. Serg. >
Mai 2S. »q2m

Assignie Nachricht.
Sintemal George H. Neber und feine,

Frau Elisabeth, von der Stadt Allentaun»
Lecha Caunty, durch eine freiwillige Ueberschreibung,
datirt den 19ten Mai, 1858, all Ihr Eigenthum,,
sowohl liegendes und persönliche« als
an den Unterzeichneten, für den Nutzen ihrer Cre»
ditoren, übertragen haben, So wird also hier»
durch Nachricht gegeden, daß alle diejenigen Per-
sonen, welche an besagten Sieber schuldig sind, in-
nerhalb V 0 Tagen von Datum Bezahlung zu ma-
chen haben,?Und alle Solche welche rechtmäßige
Anforderungen habrn, sind ebenfalls ersucht die»
selbe wohlbestätigt einzuhändigen an

Jacob Schulst, Assignie.
Mai 26. 1858 nq!nr

N achricht
wird hiermit gegeben, dag die Unterschrieben«»
als Administratoren von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen ConradKenncl. lepthin voll

Nord-Wheithall Taunschip. Lecha Caunty, ange-
stellt worden sind. Alle diejenigen daher die noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, werden auf-
gefordert inixrhalb k Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen?und Solche, die noch rechtmäßige
Forderungen zu machen haben, belieben ihre Rech-
nungen ebenfalls binnen besagtem Zeiträume wohl-
lestätigt einzuhändigen, an

Elias Kennel, ?
A.r«,,Am?ch

Mal 26. - nq6l»

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete» al»

Executoren von der Hinterlassenschaft des verstor-
benen John Albright, sen., letzthin vo»
Ober-Macungie Taunschip, Lecha Caunty, ernannt
worden sind.?Alle diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch aufgefordert innerhalb k Wochen bet
den Unterzeichneten anzurufen und abzubezahlen--
Und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der be-

! sagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

John Albright, jun., ) , -
Stephen E. Albright j

> Mal 20. 1853 l»q?w

F r'i schcF i s ch '

j Der Unterzeichnete, wohichas'. in Älatington,
?echa Caunty. gibt hieritlit cinrm aUgcmeineir

> Publikum Nachricht, daß jederzeit frische Fisch«von verschiedenen Arten dillig bei ihm zu Habe»
sind. Man rufe an, an dem Restaurant von

Moses Kunv.
! April?. "nq^M

<5. M. St » Ii k.
Anwald und Rathgeber In dm Gesehen.

Allentaun, Pcuns.
»nitsstube Nerd 7ie Straft.
November 25.


